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Der Geist des Vaters und des Sohnes –
Geschenk an die Kirche (1):

„Der Beistand aber, … der wird euch alles lehren und 
euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.“ (Joh
14,26).

• Hilfe, um die wahre Bedeutung der Botschaft Jesu erfassen 
zu können.

• Kraft für die Ausbreitung der Frohbotschaft.

• Sichert Kontinuität und Identität der Botschaft inmitten 
wechselnder Bedingungen und Umstände.



Der Geist des Vaters und des Sohnes –
Geschenk an die Kirche (2):

„Wenn aber der Beistand kommt, … der Geist der Wahrheit 
… dann wird er Zeugnis für mich ablegen. 

Und auch ihr sollt Zeugnis für mich ablegen …“. (Joh 15,26f).

JP II: „Jesus Christus ist selbst die höchste und vollständigste 
Offenbarung Gottes für die Menschheit … 

… Das Zeugnis des Geistes fördert, gewährleistet und 
bekräftigt die getreue Weitergabe in der Verkündigung 
und den Schriften der Apostel.



Der Geist des Vaters und des Sohnes –
Geschenk an die Kirche (3) :

„Noch vieles habe ich euch zu sagen, aber ihr könnt es jetzt 
nicht tragen. 

Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, wird er 
euch in die ganze Wahrheit führen. 

Denn er wird nicht aus sich heraus reden, sondern er wird 
sagen, was er hört, und euch verkünden, was kommen 
wird.“ (Joh 16,12).

Bezieht sich auch auf alles, was Christus getan und gelehrt hat.

Antwort auf das jeweilige heute und Zukünftiges.



Der Geist des Vaters und des Sohnes –
Geschenk an die Kirche (4):

„Er wird von dem, was mein ist nehmen und es euch 
verkünden“ … 

„Alles, was der Vater hat ist mein; Darum habe ich gesagt: Er 
nimmt von dem, was mein ist und wird es euch verkünden. 
(Joh 15,26f).

Das Sohnsein – die Gotteskindschaft.

Die Gerechtigkeit – Erlösung.

Das König- Propheten- und Priestertum in Christus.

„Ich schenke euch ein neues Herz und gebe euch einen neuen 
Geist …, meinen Geist.“ (Joh 16,7).



Der Geist des Vaters und des Sohnes –
Geschenk an die Kirche (5)

▪ Jesus Christus ist derselbe, gestern, heute und in Ewigkeit 
(Hebr. 13,8)

▪ „Unsere Heimat aber ist im Himmel“ (Phil 3,17) … „darum 
strebt nach dem, was im Himmel ist, wo Christus zur Rechten 
Gottes sitzt. (Kol 3,1).

▪ „Richtet euren Sinn auf das Himmlische und nicht auf das 
Irdische! Denn euer Leben ist mit Christus verborgen in Gott. 
(Kol 3,2).

▪ „Amen, amen, … Wer an mich glaubt, wird die Werke, die ich 
vollbringe, auch vollbringen, und … noch größere … denn ich 
gehe zum Vater.“ (Joh 14,12).



Der Geist des Vaters und des Sohnes –
Geschenk an die Kirche (6) :

▪ „Die Freude am Herrn ist eure Stärke“ (Neh 8,8)
▪ Wann hast du das letzte Mal in wahrer Freude an Gott … an Jesus 

… an dem Heiligen Geist, … am Vater verweilt … Ihm gedankt?
▪ Wann standest du das letzte Mal froh und dankbar darüber 

Gottes Kind zu sein … den Himmel … Prophetentum … 
Priestertum … lobpreisend … mit dankbarem Herzen?

▪ Kultivierst du die Erinnerung an das großartige Wirken Gottes in 
der Geschichte und in deinem persönlichen Leben?

▪ Was herrscht in dir vor … Freude am Herrn und dem, was Er 
durch mich tut … Sorgen und Nöte?



Lobpreis …

… ist nicht nur Lieder singen … 

… sondern ein ganzheitliches Sein und Tun!

… wir sind geschaffen zur Verherrlichung Gottes … (Eph 1,12)

… der Herr thront über dem Lobpreis Israels (Ps 22,4)

... ist Einstimmung in die Freude des Himmels (Hebr 12,22 ff.)

… ist Kriegsführung im geistlichen Kosmos (Ps 149)

… ist Vergegenwärtigung des Ostersiegs Christi

… ist erhebend … erlösend … befreiend … wahrhaftig.



Lobpreis (Psalm 150)

Halleluja! Lobt Gott in seinem Heiligtum, lobt ihn 
in seiner mächtigen Feste!

Lobt ihn für seine großen Taten, / lobt ihn in seiner 
gewaltigen Größe! 

Lobt ihn mit dem Schall der Hörner, / lobt ihn mit 
Harfe und Zither! 

Lobt ihn mit Pauken und Tanz, / lobt ihn mit 
Flöten und Saitenspiel! 

Lobt ihn mit hellen Zimbeln, / lobt ihn mit 
klingenden Zimbeln! 

Alles, was atmet, / lobe den Herrn! Halleluja!



Lobpreis (Psalm 149)

Halleluja! Singt dem Herrn ein neues Lied!

Sein Lob erschalle in der Gemeinde der Frommen.

Israel soll sich über seinen Schöpfer freuen,

die Kinder Zions über ihren König jauchzen. 

Seinen Namen sollen sie loben beim Reigentanz, 

ihm spielen auf Pauken und Harfen. 

Der Herr hat an seinem Volk Gefallen, 
die Gebeugten krönt er mit Sieg. 

In festlichem Glanz sollen die Frommen frohlocken, 
/ auf ihren Lagern jauchzen: …



Lobpreis (Psalm 149)

….

Loblieder auf Gott in ihrem Mund,

ein zweischneidiges Schwert in der Hand, 

um die Vergeltung zu vollziehn an den Völkern, 

an den Nationen das Strafgericht, 

um ihre Könige mit Fesseln zu binden, 

ihre Fürsten mit eisernen Ketten, 
um Gericht über sie zu halten, so wie geschrieben steht. 

Herrlich ist das für all seine Frommen. Halleluja!



Krankheit und Heilung in der hl. Schrift (1)

1. Heilung hat immer den ganzen Menschen im Blick

2. Krankheit erscheint als Bedrohung/ Beeinträchtigung 
des Lebens sogar als Vorgeschmack des Todes. 

3. Ursachen für Krankheit und Leid:
– Symptom einer tiefgr. Störung der Gemeinschaft mit Gott

– Strafe für verborgene Sünden

– Warnung für den, der sich in falscher Sicherheit wiegt

– Prüfung/Bewährung

– Nachfolge Christi

4. Heilung und Versöhnung greifen ineinander



Krankheit und Heilung in der hl. Schrift (2)

5. Alle Heilung kommt von Gott.

6. Menschen werden in der Krankheit auf Gott geworfen

7. Heilen und Dämonen austreiben ist Zeichen des 
Anbrechens der Gottesherrschaft.

8. Jesu Heilen umfasst immer mehr als Wiederherstellung 
der Gesundheit.

9. Jesus schenkt seinen Jüngern die Vollmacht Kranke zu 
heilen.

10. Es bleibt die Realität des Nichtgeheiltwerdens.



Orientierung

Welt

Menschlicher Geist

1. GOTT VATER: Schöpfer → Geschöpf

2. GOTT ERLÖSER: Leid, Schuld → Versöhnung, Heilung

3. GOTT HL. GEIST: → in seinem Licht, seiner Kraft
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Psycholog. 
Dimension

Körperliche
Dimension

Bereich des 
ABSOLUTEN

des Wollens, 
Könnens, Machens, 
des Verfügbaren 

Gestaltbaren

Muss sich 
offenbaren, 

Gegenstand 
des Glaubens

Sinne

Verstand Gedächtnis Wille

Bereich des 
RELATIVEN

Schnittstelle von Diesseits und Jenseits
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